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I.   Aufgabenstellung und Zielsetzung

3

 Stärkung und Sicherung des Einzelhandels- und 
Versorgungsstandortes Friedberg mit Fokus Innenstadt

 Umfassendes Partizipations- und Beteiligungskonzept, 
insbesondere auch zur Schärfung der „Friedberger 
Stadtidentität“

 zielorientierte und umsetzungsfähige Maßnahmen 
(inkl. Priorisierung, Fristigkeiten, Kosten)

 Schaffung einer Arbeits- und Entscheidungsgrundlage für 
Politik, Verwaltung und Standortgemeinschaft

Einzelhandelsentwicklungs- und Innenstadtstrategiekonzept Friedberg
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II. VORGEHEN UND METHODIK
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Betrachtungsraum: Gesamtstadt und Innenstadt
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Quelle

Strategiefeld Handlungsfeld Maßnahme Seitenzahl

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt)

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Altstadt Öffentlicher Raum Straßenaufwertung Bahnhofsstraße an den Oberflächen, Stadtmöbelierung 100

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Altstadt Öffentlicher Raum Gestaltung Marienplatz, Funktionszuweisung für Autos, Fußgänger, Radfahrer klären 100

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Altstadt Sozialer Zusammenhalt Aktivitätskampagne zur Sanierung für private Eigentümer 100

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Altstadt Wohnen Kommunales Förderprogramm für die Aufwertung von Blockinnenräumen 100

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt)

Altstadt Sozialer Zusammenhalt
Bilanz- und Aktionsworkshop für die Kernstadt mit Neudefinition der künftigen Aufgaben ggf. in 
Kombination mit einem Runden Tisch mit Anreinern als Ideenwerkstadt zur Bahnhofsstraße etc. 100

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Altstadt Nutzungen und Leerstand Angebotskonzept in der Kernstadt in Abstimmung mit Segmüller Kuntschaft entwickeln 100

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Altstadt Finanzierung Städtebauförderung in der Umsetzung aktivieren 100

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Schloss Öffentlicher Raum Umbau Schloss 108

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Schloss Öffentlicher Raum Aufwertung Schlosspark 108

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Schloss Verkehr und Erreichbarkeit Neubau Parkplatz 108

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt)

Schloss Nutzungen und Leerstand
Beschränktes Gutachterverfahren für das Gelände der heutigen Baustelleneinrichtung, Burgwallstraße 
5 108

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Schloss Sozialer Zusammenhalt Workshop zur Nutzung im Schloss für Kulturschaffende etc 108

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Äußere Ludwigstraße Sozialer Zusammenhalt Bürgerworkshop zur Nutzung und Gestaltung des Hafnergartens 115

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Äußere Ludwigstraße Öffentlicher Raum Umgestaltung Hafnergarten nach Beteiligungskonzept 115

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Äußere Ludwigstraße Nutzungen und Leerstand Nutzungsvorschlag für Brache Haagstraße 21/23/25 115

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Äußere Ludwigstraße Nutzungen und Leerstand Nutzungsvorschlag für ehem. Postparkplatz 115

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Äußere Ludwigstraße Nutzungen und Leerstand Leergrundstück Bahnhofstraße 41/Münchner Straße 12 kann entwickelt werden 115

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Äußere Ludwigstraße Nutzungen und Leerstand Nutzung des ehem. Kinos im NKD Markt aktivieren 115

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Äußere Ludwigstraße Öffentlicher Raum freiräumliche Aufwertung südlich der Ludwigstraße 115

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Bahnhofsumfeld Öffentlicher Raum Treppenverbindung zur (Alt-)Stadt sollte sichtbarer und einladender sein 131

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Bahnhofsumfeld Verkehr und Erreichbarkeit Parkplatzgestaltung östl. des Bahnhofsggebäudes in weiter gefasste Freiraumplanung integrieren 131

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Bahnhofsumfeld Verkehr und Erreichbarkeit Parkdeck östl. des Bahnhofsgebäudes, Umfeldgestaltung 131

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Bahnhofsumfeld Verkehr und Erreichbarkeit Bahnhof und Umfeld als Mobilitätssdrehscheibe stärken 131

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Bahnhofsumfeld Verkehr und Erreichbarkeit Gesamtstädtisches Radwegekonzept Friedberg, als Teilvorraussetzung für Brückenprojekt 131

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt)

Bahnhofsumfeld Verkehr und Erreichbarkeit
Verkehrsregelung Luitpoldstraße zur Eindämmung von Schleichverkehr und 
Geschwindigkeitsübertretung 131

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Bahnhofsumfeld Verkehr und Erreichbarkeit Projekt Fußgänger-/Radfahrerbrücke einbinden in weitere Themenbereiche 131

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt)

Bahnhofsumfeld Verkehr und Erreichbarkeit
Grünplanung an der südlichen Bahndammseite ergänzend oder vorausgehend zum Brückenprojekt 
betreiben 131

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Segmüller Verkehr und Erreichbarkeit Südstadtbrücke  (Fußgänger- und Fahrradverbindung von der Kernstadt nach Friedberg Süd) 132

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Segmüller Verkehr und Erreichbarkeit Zuwegung zur Stadt schaffen und ausschildern 141

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Segmüller Ideenkonzept Seilbahn 141

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Segmüller Verkehr und Erreichbarkeit Shuttle-Service in die Altstadt als Test 141

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Segmüller Nutzungen und Leerstand Museale Erschließung der Vorstadt "Unterm Berg" als Gerber- und Mühlenviertel 141

ISEK Friedberg, 2014 (UmbauStadt) Segmüller Sozialer Zusammenhalt Runder Tisch zum Thema mit Segmüller und Einzelhändlern der Stadt 141

Einzelhandelsanalyse 2009 (Heider); Stärkungskonzept

Einzelhandelsanalyse 2009 (Heider); Stärkungskonzept Qualitätssteigerung für Innenstadt und 
Betriebe Angebot und Sortiment Breiter Funktions- und Angebotsmix in der Innenstadt 83

Einzelhandelsanalyse 2009 (Heider); Stärkungskonzept Qualitätssteigerung für Innenstadt und 
Betriebe Wohnen Stärkung der Wohnfunktion in der Innenstadt 83

Einzelhandelsanalyse 2009 (Heider); Stärkungskonzept Qualitätssteigerung für Innenstadt und 
Betriebe Öffentlicher Raum Aufenthaltsqualität und Erlebniswelt im Hauptgeschäftsbereich erhöhen 83

Einzelhandelsanalyse 2009 (Heider); Stärkungskonzept Qualitätssteigerung für Innenstadt und 
Betriebe

Marketing, Service und 
Kundenfreundlichkeit

Aktivierung der Betriebe - Einzelbewertung als Basis betrieblicher Verbesserungspotenziale, Beratungs-
und Serviceleistungen 84

Einzelhandelsanalyse 2009 (Heider); Stärkungskonzept Qualitätssteigerung für Innenstadt und 
Betriebe

Marketing, Service und 
Kundenfreundlichkeit Aufbau Qualitätsmanagement Stadt, Aktiv-Ring, Immobilienakteure 84

Einzelhandelsentwicklungs- und Innenstadtstrategiekonzept Friedberg

 Einzelhandelsanalyse (2009)
 Verkehrsuntersuchung Altstadt (2009)
 ISEK Friedberg (2014)
 Energienutzungsplan Landkreis (2014)
 Städtebauliches Konzept für Barrierefreiheit 

(2016, Baureferat Stadt Friedberg)

III. Ergebnisse: Auswertung vorhandener Gutachten und Konzepte

Umsetzungsstand der Maßnahmen aus 
vorhandenen Konzepten: 
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 150 Passanten Befragungen am Verkaufsoffenen Sonntag, 21.05.23
 471 Haushaltsbefragungen über Onlinefragebogen
 46 Händlerbefragungen über Onlinefragebogen
 18 Expertengespräche mit Vertretern aus der Gastronomie, dem 

Einzelhandel, dem Handwerk, dem Markt- und Tourismuswesen 
sowie mit Vertretern von Senioren und der Altenpflege, der 
Migration und Inklusion und mit Vertretern der U25-Jährigen

 19 Hinweise über Onlinebeteiligungsplattform: digitale Pinnwand 
und Karte mit Lieblingsorten

 3 Innenstadtworkshops
 3 Lenkungsgruppensitzungen (2 bereits durchgeführt)

 Insgesamt konnten ca. 770 Meinungen eingebunden werden. 

Einzelhandelsentwicklungs- und Innenstadtstrategiekonzept Friedberg

III. Ergebnisse: Beteiligung
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Handlungserfordernisse, die von den Bürgerinnen und Bürgern genannt 
wurden:

 Aufenthaltsbereiche in der Haupteinkaufslage mit Sitzgelegenheiten, 
Trinkwasser sowie Grün schaffen

 Attraktivere Gestaltung der Straßenräume, die zum Bummeln und 
Aufenthalt einlädt und weiterhin die gute Erreichbarkeit der 
Geschäfte in der Haupteinkaufslage sichern

 Abendleben stärken
 Innenstadt als resilienten und zukunftsfähigen Handelsstandort 

weiterentwickeln
 Aufenthaltsräume für junge Menschen attraktivieren
 Umgang mit Problemleerständen 

Die Friedberger finden ihre Innenstadt und das hier vorhandene Angebot 
grundsätzlich attraktiv!

Einzelhandelsentwicklungs- und Innenstadtstrategiekonzept Friedberg
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Angesprochene Themen der Bürger:innen: 
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 hohes Kaufkraftpotenzial
 überdurchschnittliche 

Zentralität von 155 
 guter Angebotsmix 

(Sortimentsbreite und-tiefe, 
Qualitätsniveau)

 Mischung aus inhaber-
geführten Geschäften und 
Filialisten

 überwiegend klein- bis 
mittelflächiger Einzelhandel 
in der Innenstadt, während 
im FMZ „Unterm Berg“ und 
in Gewerbegebieten über-
wiegend großflächige 
Angebotskonzepte 
angesiedelt sind

 FMZ „Unterm Berg“ mit 
deutlich überörtlicher 
Ausstrahlungskraft

Einzelhandelsentwicklungs- und Innenstadtstrategiekonzept Friedberg
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 Das Nahversorgungsangebot 
konzentriert sich auf die Stadtmitte 
sowie auf die Gewerbegebiete 
Münchner Straße, Friedberg-West 
und das Fachmarktzentrum 
„Unterm Berg“

 In den Stadtteilen Derching und 
Stätzling zeichnen sich ebenfalls 
durch gute 
Nahversorgungsangebote aus

 Die östlich und südlich gelegenen 
Stadtteile besitzen aufgrund ihrer 
örtlichen Struktur keine 
Nahversorgungsangebote 
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III. Ergebnisse themenbezogener Analysen     – vorläufiger Arbeitsstand -
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III. Ergebnisse: SWOT
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IV. Von der Analyse zur Vision mit Leitbildern und Maßnahmen
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Friedberg 
positionieren

HANDLUNGSFELDER 
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VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!


